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GARTNER Magdalena
GARTNER Markus
GARTNER Mst. Martin
GARTNER Viktoria, BA
HOFBAUER Thomas, 
Dr. med. univ.
KISTNER Günter
KOTSCHY Klaus

HAGENAUER Stefanie (Gruppenkommandantin) HAUMANN Michael (Gruppenkommandant)

KÖHLER Anna Carina
MELBINGER Julia
OTTE Matthias
RATH Roman (Voluntär)
ROSKA Bernhard
STEINBRUGGER Max
STEINBRUGGER Timo
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TRÖSZTER Dominik
ULLRICH Albert
VALENTA Thomas
WAWRA Michael
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ABSENGER Rene
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AULEBAUER Mst. Michael
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FRANK Werner
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Werte Biedermannsdorferinnen und Biedermanns-
dorfer,
Werte Leserinnen und Leser,

es freut mich Ihnen neben unserem facettenreichen 
viralen Auftritt per Homepage, Instagram, Facebook 
und Youtube nun mit unserem gedruckten Jahres-
bericht einen Überblick des vergangenen Jahres mit 
190 Einsätzen verschaffen zu dürfen. Als Komman-
dant ist es mir wichtig, dass Sie als Bürgerinnen und 
Bürger transparent und aktuell über die Tätigkeiten 
„Ihrer“ freiwilligen Feuerwehr in Kenntnis gesetzt 
werden. 

Im Jahr 2022 wurden rund 11.500 Stunden Gesamt-
leistung erbracht. Entgegen der weitreichenden 
Erwartung, stellen Einsätze den geringsten Teil mit 
zirka 1.200 Stunden dar. Rund 100 Stunden mehr 
wurden in die breit gefächerte Ausbildung investiert. 
Doch den deutlich größten Teil dieses Kuchenstücks 
nehmen allgemeine Tätigkeiten ein. 9.000 Stunden 
wurden investiert um die Buchhaltung, Dokumen-
tation, Instandsetzung, Wartung, Reinigung, und 
andere Tätigkeiten vorzunehmen. All diese Aufwen-
dungen sind erforderlich, um beim Eingang einer 
Alarmierung sofort zur Stelle zu sein. Denn nur opti-
mal gewartetes Einsatzgerät ermöglicht auch die 
entsprechende rasche Hilfeleistung durch unsere 
ausgebildete Mannschaft.

Bei dem hohen Aufwand wären mehrere Gemein-
debedienstete notwendig, um den Feuerwehrbe-
trieb aufrecht zu halten, wenn da nicht die fast 60 
ehrenamtlich aktiven Mitglieder wären, welche 
unermüdlich die erforderlichen Tätigkeiten durchfüh-
ren. 

Sie, werte Leserinnen und Leser, erbringen uns 
Dankbarkeit und Wertschätzung durch Ihre wieder-
holt äußerst großzügigen Spenden und den Besuch 
unseres Feuerwehrfestes. Ich verspreche Ihnen, dass 
Ihre gespendeten Mittel ausschließlich in einsatzer-
forderliches Material investiert werden. 

Auch unsere Gemeindevertretung weiß die hohe 
Leistung des Ehrenamtes Freiwillige Feuerwehr zu 
schätzen. Unsere Anliegen werden stets gehört, 
gemeinsam besprochen und im Gemeinderat meist 
positiv entschieden. Ein moderner, wachsender Ort 
wie Biedermannsdorf, braucht auch eine moderne 
Feuerwehr mit demensprechendem Raum.

So wurde in der Vergangenheit und in enger Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde ein Wechselladefahr-
zeug angeschafft und ein Konzept für die zukünftige 
Nutzung erstellt. Neben den bereits angeschafften 
Wechselladeaufbauten sind für die weitsichtige 
Abdeckung der Einsatzszenarien in Zukunft, weitere 
individuelle Wechselladeaufbauten anzuschaffen. 
Die Mannschaft hat im Dezember 2022 für den An-
kauf eines Wechselladeaufbaus Rüst alias WLA Rüst 
gestimmt. 

Vorwort Kommandant
Dieser WLA Rüst wird auf fortschrittliche Weise die 
Einsatzabwicklung von diversen technischen Hilfelei-
stungen wie Starkregen,- und Sturmereignissen, so-
wie unter anderem auch Bauunfällen ermöglichen. 
So können in Zukunft in den erstausrückenden 
Löschfahrzeugen mehr Ressourcen für die wichtige 
Menschenrettung aller Art geschaffen werden. Für 
diese Logistikerweiterung wurden aus dem Feuer-
wehrbudget € 150.000 veranschlagt. Geld, welches 
mit Ihrer Mitwirkung lukriert, viele Jahre gespart und 
nun in die Gefahrenprävention des Ortes und in die 
Sicherheit jedes Bürgers investiert wird. 
Die Schaffung der räumlichen Infrastruktur wurde 
durch die Gemeinde zugesagt. So wurde im Jahr 
2022 bereits der Vorplatz erweitert um ausreichend 
LKW Reversierfläche für den geplanten Zubau, einen 
Containerterminal, zu schaffen. Der Bau des Contai-
nerterminals war für das Jahr 2023 vorgesehen, doch 
durch die aufeinanderfolgenden Krisen musste das 
Projekt aufgeschoben werden. Doch bin ich über-
zeugt, dass die Gemeinde uns sobald als möglich 
den Ausbau für effiziente Hilfeleistung zusagt und in 
Auftrag gibt.

Wie bereits in der Gemeindenachricht bekannt 
gegeben, wurde für den Wirtschaftshof und das 
Feuerwehrhaus ein Notstromaggregat angeschafft, 
welches bald in Betrieb geht. Eine äußerst wichtige 
Investition, denn eine Stromunabhängigkeit stellt in 
Anbetracht der Herausforderungen der nächsten 
Jahre einen wichtigen Schritt für die Einsatzbereit-
schaft dar. Auch wird zukünftig der Wirtschaftshof 
und die Feuerwehr über eine Betriebstankstelle ver-
fügen, mit der auch im Krisenfall eine stetige Versor-
gung von Treibstoff garantiert ist. 

Der Ausbau von Photovoltaikanlagen auf den öf-
fentlichen Gebäuden ist ebenfalls geplant, welche 
eine alternative, günstige und umweltbewusste 
Energieversorgung für die Gemeindeeinrichtungen, 
unter anderem auch für das Feuerwehrhaus ge-
währleistet.

Mit diesen gesetzten Schritten schaue ich in der 
Funktion als Feuerwehrkommandant positiv in die 
Zukunft! Im Schulterschluss mit der Gemeinde wird 
durch die Feuerwehr modernes Gerät angeschafft 
und durch die Gemeinde die dafür erforderliche 
Infrastruktur gestellt.

Modernstes Gerät hilft jedoch nicht, ohne einer 
hingebungsvollen und entsprechend ausgebildeten 
Mannschaft. Im ersten Halbjahr 2022 wurde der Aus-
bildungsschwerpunkt auf Feld-, Wald-, und Vegetati-
onsbrände gelegt. Im zweiten Halbjahr lag der Fokus 
beim Umgang mit diversen technischen Geräten 
für anfallende Unwettereinsätze. Selbstverständlich 
wurden die Handgriffe für die Menschenrettung aus 
einem KFZ oder für den Innenangriff im Brandeinsatz 
stets wiederholt und geübt. 



Ihr Feuerwehrkommandant
Bernhard TRÖSZTER, HBI

Die Menschenrettung steht fortwährend im Zentrum 
der Ausbildung, denn hier muss im Ernstfall jeder 
Handgriff sitzen!

So auch geschehen, spätnachts im Mai. Um 03:30 
Uhr wurden die Mitglieder mit dem Alarmstichwort 
„Verkehrsunfall mit mehreren eingeklemmten Per-
sonen“ geweckt. Unter der Einsatzleitung der Feuer-
wehr Laxenburg wurden zusammen die verunfallten 
Personen aus dem Autowrack befreit, betreut und 
dem Rettungsdienst übergeben.

Große Brände wurden durch automatische Brand-
meldeanlagen verhindert. Mehrmals im Jahr wurde 
durch die Mannschaft ein detektierter Kleinbrand in 
Wohnungen oder Gewerbebetrieben abgelöscht 
und der Bereich belüftet und kontrolliert. 

Aufgrund eines LKW-Unfalls auf der Autobahn flossen 
mehrere hundert Liter Diesel in den Hochleiten,- 
bzw. Krottenbach. Sofort wurden durch uns weit-
reichende Maßnahmen ergriffen um eine Umwelt-
gefährdung zu verhindern. In Koordination mit der 
Bezirkshauptmannschaft Mödling wurde so über 
mehrere Tage das Wasser gereinigt und die konta-
minierte Flora abgetragen.

Im Zuge von Verkehrsunfällen oder Türöffnungen 
wurden fünf Personen aus Notlagen gerettet. Auch 
konnten fünf Tiere befreit bzw. eingefangen werden 
um diese einer adäquaten Hilfe zuzuführen.

Neben der Hilfe für andere, stehen wir vor allem 
für Kameradschaft ein. Die Mitgliedschaft bei der 
freiwilligen Feuerwehr prägt ein außergewöhnlicher 
Zusammenhalt und die Fortführung von Tradition. Ich 
lade Sie herzlich ein, ein Teil dieser Kameradschaft 
zu werden. Kontaktieren Sie mich telefonisch und ich 
zeige Ihnen gerne die Organisation einer freiwilligen 
Feuerwehr und es würde mich sehr freuen, Sie als Teil 
unserer Gemeinschaft willkommen zu heißen!

Ich möchte den hochrangigen Gemeindevertretern 
und Freunden der Feuerwehr, Fr. Bürgermeisterin 
Beatrix DALOS und Hrn. Vizebürgermeister Josef SPA-
ZIERER, als auch Hrn. Gemeinderat Peter SCHILLER für 
die stetige Unterstützung danken!

Auch möchte ich den Familien, Lebenspartnerinnen 
und Lebenspartnern danken, welche so oft aufgrund 
unseres abwechslungsreichen und oft nicht plan-
baren Ehrenamtes auf gemeinsame Zeit verzichten 
müssen. 

Selbstverständlich gilt mein größter Dank den einzel-
nen Mitgliedern, welche tagtäglich die Feuerwehr 
ganz oben in ihrer Prioritätenliste ansiedeln, umso 
kompetente Hilfe leisten zu können.

Ich wünsche Ihnen eine gute Unterhaltung beim Le-
sen und stehe für Fragen gerne zur Verfügung.

TelNr. Offizier vom Dienst: 
0677/ 62041331
E-Mail Adresse: biedermannsdorf@feuerwehr.gv.at

GOTT ZUR EHR,
DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR!

MARKETING | GRAFIK | WEB | MARKETING | GRAFIK | MARKETING | WEB

| MARKETING | GRAFIK | WEB | MARKETING | GRAFIK | WEB |

GRAFIK | MARKETING | WEB | GRAFIK | MARKETING | WEB | GRAFIK | MARKETING | WEB 

MARKETING | GRAFIK | WEB | MARKETING | GRAFIK | MARKETING | WEB

IN
VA

D
O

X
.A

TSEI PRÄSENT
VOR ALLEM ONLINE 

STARTE JETZT DURCH!

02236 372 30 hello@invadox.at



Das Einsatzspektrum der Freiwilligen Feuerwehr Biedermannsdorf ist mit der stetig wachsenden Ortschaft samt Hoch-
hausanlagen, den Landesstraßen, so wie dem Industriezentrum schier endlos. Nur mit einer entsprechend ausgebil-
deten Mannschaft ist es möglich, die oft sehr komplexen und vor allem vielseitigen Einsätze abzuarbeiten. 

Engagiertes Feuerwehrmitglied zu sein bedeutet stetige Fortbildung und intensive Ausbildung auf die für den Einsatz 
erforderlichen Gerätschaften aber auch Taktiken und Vorgehensweisen. Um diesen hohen Ansprüchen gerecht 
zu werden wird mehrmals wöchentlich geschult, geübt, trainiert. Dienstagabend ist der Ausbildungsabend für alle 
Mitglieder. Neben der allgemeinen Gerätekunde wird auch zum Beispiel spezifisch die Brandbekämpfung im Innen-
angriff oder die Menschenrettung aus KFZ nach einem Verkehrsunfall geübt. 

Regelmäßig finden Mittwochabend Chargenschulungen und Chargenbesprechungen statt.

Donnerstagabend steht ganz im Zeichen der Einsatzmaschinisten (EMA). Hier wird die Fahrpraxis gefestigt und die 
Bedienung der Einbaupumpen, der Stromaggregate und aller motorbetriebenen Gerätschaften gelehrt. 

Die jüngsten aktiven Mitglieder haben überdies am Wochenende zusätzlich eine Basisausbildung samt Erfolgskon-
trolle zu absolvieren. Und am Rande erwähnt, die Feuerwehrjugend trifft sich Montagabend. Zusammengefasst kann 
man also sagen, dass fast täglich im Feuerwehrhaus Ausbildungsbetrieb stattfindet.

Ausbildung

richtiges Ausrüsten des Atemschutztrupps

EchtbrandübungInbetriebnahme des Druckbelüfters

Einsetzen des mobilen Rauchverschluss Verkehrsreglerlehrgang



Heißausbildung Stufe 3

richtiges Aufstellen von Leitern Training mit dem Arbeitskorb

richtiges Vorgehen bei einem 
Vegetationsbrand Gruppe 1

Arbeiten in Höhen

Öffnung mittels hydraulischen Türöffner

richtiges Vorgehen bei einem 
Vegetationsbrand Gruppe 2



Geräteablage bei einer Menschenrettung

UA Übung: Menschenrettung aus LKW

schonende Personenrettung mittels Spineboard

UA Übung: Löschen eines PKW

UA Übung: Menschenrettung aus PKW UA Übung: Rettung einer Person mittels Spineboard

richtiges Absichern der Unfallstelle



www.feuerloeschtechnik.at

IZ NÖ SÜD STRASSE 2C/OBJ. M71 • 2355 WR. NEUDORF • 02236 / 387 007

Finnentest

Gerätekunde Sturmeinsatz Arbeiten mit dem Trennschleifer

richtiges Ablegen des Atemschutzgerätes

Arbeiten mit der Säbelsäge



richtiges Erkunden beim TUS Alarm

EMA: Ansaugen aus dem Gewässer

EMA: Anlegen von SchneekettenEMA: Trainingstag WLFA-K

Befüllen der Sandsäcke II Pölzen einer Wand

Befüllen der Sandsäcke I Aufbau eines Damms



Mit INKU als führenden Gesamtanbieter für elastische Bodenbeläge, 
Teppich-, Melan- & Parkettböden, sowie Wohnstoffe können Sie aus 
einer Vielfalt an traumhaft schönen Produkten wählen.
Unsere INKU-Fachberater bieten Ihnen eine professionelle und indivi-
duelle Beratung ganz nach Ihren Wünschen sowie herausragende Hand-
werkerleistungen in Verbindung mit INKU Produkten. Einen INKU Fach-
berater finden Sie sicher auch in Ihrer Nähe unter www.inku.at

Traumhaft schöne Raumgestaltung!

Drohnenausbildung Flugpraxis

UA Übung: Brandeinsatz m. Menschenrettung I

Drohnenausbildung Theorie

EMA: Fahrzeugkunde HLF1 2 neue B-Einsatzmaschinisten

UA Übung: Brandeinsatz m. Menschenrettung II



Veranstaltungen & Diverses
Neben Kameradschaft und der Hilfe am Nächsten, zeichnet die Feuerwehr vor allem die Teilnahme und Mitgestaltung 
des öffentlichen Lebens aus. 
Anfang des Jahres wurde in der Pfarrkirche die Florianimesse abgehalten und anschließend die anwesende Kirchen-
gemeinde zu Speis und Trank in den Pfarrstadl geladen. Wir würden uns sehr freuen auch sie am 30. April 2023 bei der 
Florianimesse und anschließendem gemütlichen Teil begrüßen zu dürfen! 
Gemeinsam mit dem Roten Kreuz Biedermannsdorf wurde eine Station bei der Fronleichnamsprozession gestaltet. Für 
unsere verstorbenen Kameraden Reservist ELM Karl GLASL und Ehrenmitglied GGR a.D. Franz MAYER wurde eine Ehren-
wache gestellt und im November traditionell der Kranz mit Andacht beim Feuerwehrdenkmal abgelegt.
Im Frühling wurde der Maibaum aufgestellt und die Aktion sauberes Biedermannsdorf unterstützt. Im zweiten Halbjahr 
wurde eine Station des Ferienspiels gestaltet und das zweitägige Feuerwehrfest abgehalten. 
Hervorheben darf man das gesellige Storchaufstellen beim Kameraden LM Patrick HAUER und den kameradschaftsbil-
denden Feuerwehrausflug samt diversen kleineren gemütlichen Abenden.

Jahreshauptversammlung

Storchaufstellen LM Hauer Patrick

Aktion sauberes BiedermannsdorfBezirksfeuerwehrtag

Jahreshauptversammlung Jahreshauptversammlung



Austragen des Jahresberichtes 2022

Fronleichnamsprozession

Feuerwehrfest Tag 1 DiskoFeuerwehrfest Tag 2

Maibaumaufstellen Maibaumaufstellen

Florianimesse Florianimesse



Weihnachtsfeier

Weihnachtsfeier

KHD

Blutspendeaktion

Feuerwehrausflug Lasermaxx Feuerwehrausflug Prater Wien

Weihnachtsfeier



Ferienspiel I

„Treerun“ Imkergruppe Sommerfest

Begräbnis EHFM Karl GLASL Begräbnis Ehrenmitglied  GGR a.D. Franz MAYER

hand
&

f u s s

nagelstudio
manicure
pedicure
shellac

ortsstraße 53  
2362 biedermannsdorf

festnetz 02236 / 73 344
pedicure 0660 / 16 99 555
m.lekovic@hand-fuss.at

www.hand-fuss.at

A. Pfeifer GmbH
Platten- und Fliesenlegermeister

AP

VIRTUELL UNTERSTÜTZTER SCHAURAUM - PERSÖNLICHE BERATUNG

Gewerbepark B17/ I, Objekt 9
2524 Teesdorf 

Telefon: +43 2253 21408
Mobil: +43 664 20 17 267

Email: office@fliesen-pfeifer.at
www.fliesen-pfeifer.at

-
-

Ferienspiel II



Florianimesse der  
Freiwilligen 

Feuerwehr 
BiedermannsdorF 

PFarrkirche  
BiedermannsdorF

30. aPril 2023
10:15 uhr

 

im anschluss laden wir sie herzlich in den Pfarrstadl  
zum gemütlichen Beisammensein bei speis und Trank ein.



Einsätze

Die Feuerwehrimker rückten zu einem entwichenen Bienenvolk 
in das Industriezentrum-Süd aus. Beim Eintreffen saß der durch-
aus beachtliche Bieneschwarm auf einer LKW Fahrerkabine. 
Während die persönliche Schutzausrüstung der eigens geschul-
ten Feuerwehrimkergruppe und die Leitern vorbereitet wurden, 
flog der Schwarm in Richtung Autobahn weiter und so konnte 
dieser nicht mehr eingefangen werden. #

Auf der Ortsstraße kam es zu einem Auffahrunfall, wodurch ein 
Lenker verletzt und ein Fahrzeug fahrunfähig wurde. Zwecks Frei-
machung der Verkehrsfläche wurden die Einsatzkräfte per stillen 
Alarm alarmiert. Mittels WLFA-K WLA ASP wurde der fahrunfähige 
PKW zum Feuerwehrhaus verbracht und zeitgleich die Einsatz-
stelle gereinigt. #

Fußgänger alarmierten die Feuerwehr, da offensichtlich der Hochleitenbach mit Dieselkraftstoff kontaminiert war. Der Kraftstoff war 
auch noch beim Eintreffen der Einsatzkräfte deutlich wahrnehmbar. In Absprache mit der Bezirkshauptmannschaft Mödling wurden 
in einer drei stündigen Arbeit mehrere Ölsperren aufgebaut und die Umwelt so gut wie möglich gereinigt. Montagnacht wurde in 
Gruppenstärke nochmal die Örtlichkeit angefahren, das kontaminierte Ölbindemittel ausgehoben und neues aufgestreut. Diens-
tagfrüh wurde eine neuerliche Begehung und Bewertung mit dem Wasserrechtsbeauftragten der BH Mödling unternommen. #

Zu einem Sturmschaden wurden wir in der Nacht alarmiert. Die Paneele einer Photovoltaikanlage auf dem Dach eines Einfamilien-
hauses hatte sich durch den Sturm gelöst und drohte vom Dach zu fallen. Trotz widrigster Verhältnisse (starke Sturmböen) gelang es 
dem Kranführer von „Last 1“ zwei Kameraden/innen sicher zu der Schadensstelle zu bringen. Durch die beiden Mitglieder im Arbeits-
korb konnte die Paneele abmontiert werden. Im Anschluss wurde diese gesichert zu Boden gebracht. Die eingesetzten Mitglieder 
konnten um 05.11 Uhr wieder das Einrücken an die BAZ melden. #



Der technische Zug wurde zur Bergung von zwei PKW nach einem 
Verkehrsunfall alarmiert. Die beschädigten PKW wurden mittels 
Kran, Abschleppplateau und hydraulischer Abschleppbrille ge-
borgen. Anschließend wurde die Fahrbahn gereinigt und die Un-
fallstelle durch die Exekutive wiederum freigegeben. #

Am Sonntagvormittag wurden wir von einem ortsansässigen 
Gastronomiebetrieb um Hilfe ersucht, da auf dessen Gelände 
ein Wasserrohrbruch aufgetreten war und bereits 2 Schächte 
vollgelaufen waren. Die Schächte wurden mittels Tauchpum-
pen ausgepumpt und die Wasserleitung abgedreht. #

Durch Fußgänger wurde Mittwochvormittag beim Krottenbach ein starker Geruch nach Diesel und Ölschlieren auf der Wasserober-
fläche wahrgenommen und in weiterer Folge der Feuerwehrnotruf verständigt. Vor Ort konnte die Kontamination ebenfalls festge-
stellt werden und eine Erkundung ergab, dass diese zumindest bis nach Vösendorf reichte. Durch die Einsatzkräfte wurden mehrere 
Ölsperren gesetzt um so eine weitere Umweltgefährdung hintanzuhalten. Der Einsatz dauerte rund zwei Stunden. Ein Verursacher 
war bis zur Berichterstellung nicht bekannt, jedoch sind die polizeilichen Ermittlungen im vollen Umfang laufend. #

Ein Verkehrsunfall zwischen einem Motorrad und einem PKW 
forderte den Einsatz der Mitglieder. Das beschädigte Motorrad 
wurde geborgen und gesichert beim Feuerwehrhaus abgestellt. 
#

Durch die Polizei wurden wir aufgrund einer Unfallbefürchtung 
in einer Wohnung alarmiert. Vorort eingetroffen, wurde die Türe 
gewaltsam geöffnet und eine Person in der Wohnung angetrof-
fen, welche dem Rettungsdienst übergeben wurde. #



Um 03.30 Uhr heulten die Sirenen in Biedermannsdorf welche 26 
Mitglieder zu einem schweren Verkehrsunfall mit dem Alarmbild 
„T3, Verkehrsunfall mit mehreren eingeklemmten Personen“ in 
Laxenburg riefen. Erst nach Erkundung der FF Laxenburg konnte 
der genaue Unfallort festgestellt werden, welcher im Gemeinde-
gebiet von Guntramsdorf lag. Kurz nach der Alarmierung rückte 
die FF Biedermannsdorf mit sechs Fahrzeugen im Zugsverband 
aus. Vor Ort wurden die Einsatzkräfte der FF Laxenburg bei der 
Rettung der eingeklemmten Person und der Rettungsdienst bei 
der Erstversorgung der drei weiteren verletzten Personen, welche 
eigenständig aus dem Fahrzeug klettern konnten, unterstützt.
Nach der Befreiung mit Abtransport der eingeklemmten Person 
und der polizeilichen Aufnahme, wurde der schwerbeschädigte 
PKW mit dem Kran des Wechselladerfahrzeugs geborgen und 
am Abstellplatz Guntramsdorf abgestellt. #

DER FRISEURSALON 
IN DER NÄHE

konnys-meisterschnitt.at

TELEFONISCHE TERMINVEREINBARUNG
UNTER 02236 72246

Aufgrund des hochwertigen Alarmbildes „T3, Verkehrsunfall mit 
mehreren eingeklemmten Personen“ wurden gemäß Alarmplan 
mittels Sirene, Pager und Alarm-App die Feuerwehren Laxen-
burg und Biedermannsdorf zum Kreuzungsbereich B11 mit der 
LH 154 alarmiert.
An der Einsatzstelle eingetroffen, wurde durch den Einsatzleiter 
die Erkundung vorgenommen. Der Rettungsdienst samt Flugret-
tung war bereits vor Ort und versorgte die verletzten Unfallbetei-
ligten. Die Erkundung ergab, dass keine Personen eingeklemmt 
oder eingeschlossen waren. Da keine unmittelbare Menschen-
rettung durch die Feuerwehr erforderlich war, konnte die Feu-
erwehr Laxenburg wiederum einrücken. In Absprache mit der 
ebenfalls anwesenden Exekutive, wurden die Unfallfahrzeuge 
geborgen und die Unfallstelle grob gesäubert. Ebenfalls wurde 
die Straßenmeisterei an die Einsatzörtlichkeit beordert, welche 
die weitere Reinigung vornahm. #



Die freiwilligen Mitglieder wurden zu einer Brandmelderauslösung in einer Wohnung alarmiert. Da die Wohnungsinhaberin auf Urlaub 
weilte und es nicht sicher war, dass ein Wohnungsschlüssel zeitnah aufzutreiben war, wurde ein Atemschutztrupp samt Türöffnungs-
geräten vor der Wohnungstür und eine Schiebeleiter von der Gartenseite positioniert. Kurz darauf erschien doch ein Angehöriger 
der Wohnungsinhaberin mit dem Schlüssel und die Wohnung wurde sogleich kontrolliert. Es wurde ein Fehlalarm aus unbekannter 
Ursache festgestellt. 

Ein Baum stürzte aufgrund des anhaltenden Windes in einem Garten um. Der Baum kam auf einem Zaun zum Liegen und der aus-
gerissene Stamm blockierte den Mühlbach. Nach Schaffung einer ordentlichen Aufstellfläche für das Wechselladefahrzeug, wurde 
kurzer Hand vom Arbeitskorb der Baum mittels Motorkettensäge zerkleinert und in weiterer Folge mit dem Kran aus dem Grundstück 
gehoben und gesichert abgelegt. Beschädigt wurde durch den Vorfall nichts. Im Zuge des Einrückens wurde die Mannschaft des 
HLF1-W sogleich zum nächsten Einsatz (technische Hilfeleistung) alarmiert. 

Telefonisch wurden wir von einer Pensionistin um eine Hilfelei-
stung ersucht. Der Dame war die Wohnungstüre zugefallen. 
Kurz nach der Verständigung rückte das Hilfeleistungsfahrzeug 
mit fünf Mitgliedern zum Einsatzort aus. Binnen weniger Minuten 
konnte eine gekippte Terrassentüre der betroffenen Wohnung 
ohne Beschädigung geöffnet werden. #

Wie die Jahre zuvor, wurde auch diese Silvesternacht eine Be-
reitschaftsgruppe gebildet. Die vierzehn Mitglieder, bestehend 
aus C- und B-Einsatzmaschinisten sowie Atemschutzträgern, wur-
den vom stellvertretenden Kommandanten geführt. #



Feuerwehrjugend
Die Feuerwehrjugend stellt wohl den wichtigsten Aspekt in der Erhaltung der Freiwilligen Feuerwehr dar. Eine Vielzahl 
der heute aktiven Mitglieder hat ihren Ursprung in der Mitgliedschaft der Feuerwehrjugend. Mädchen und Buben im 
Alter von zehn bis fünfzehn Jahren lernen spielerisch das Arbeiten im Team, technisches Geschick und taktisches Ver-
ständnis. Auch steht körperliche Ertüchtigung im Fokus und selbstverständlich der Spaß im Vordergrund

WILLST DU DABEI SEIN?

Bist du zwischen 10 und 15 Jahren alt und interessiert daran, auch ein Teil dieser tollen und aufgeschlossenen Jugend-
gruppe zu sein, dann schreibe uns eine E-Mail an: biedermannsdorf@feuerwehr.gv.at  mit deinen Kontaktdaten und wir 
melden uns bei dir!
Spannung, Action, Freundschaft, ein tolles Team und jede Menge Spaß machen dich zum Helfer von morgen! 
Sei auch du dabei und verwirkliche deinen Traum vom Feuerwehrmann/frau!!!
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Arbeiten mit der hydraulischen Schere

Arbeiten mit dem hydraulischen Zylinder

Sichern eines PKW in Seitenlage

Gemütlicher Abend der Feuerwehrjugend

Arbeiten mit dem Hebekreuz



Feuerwehrfest
Biedermannsdorf

08. - 09. SEPTEMBER 2023

 
Das genaue Festprogramm entnehmen  

Sie bitte unserer zeitgerechten Aussendung!

SAVE THE DATE


